
Mitteilungen 
des Germanischen 
Nationalmuseums 

Neue Publikationen 

Andreas Tacke: Die Gemälde des 
17. Jahrhunderts im Germanischen 
Nationalmuseum. Mainz 1995 

Licht-Blick. Vom goldnen Oberfluß 
der Weft. Malerei des Barock aus 
dem Germanischen Nationalmuseum 
Vernissage. Die Zeitschrift zur 
Ausstellung. Heidelberg 1999 

Birgit Friede!, G. Ulrich Großmann: 
Die Kaiserpfalz zu Nümberg. 
Regensburg 1999 

Hermann Mildenberger: Im Blickfeld 
der Goethezeit. Aquarelle und 
Zeichnungen aus dem Bestand der 
Kunstsammlungen zu Weimar. Berlin 
1997 

Daniel Hess: Eitelkeit und Selbst­
erkenntnis. Selbstbildnisse des 
17. und 18. Jahrhunderts im 
Germanischen Nationalmuseum 
Nürnberg 1999 

Verzeichnis der Europäischen 
Musikinstrumente im Germanischen 
Nationalmuseum, Band 3, 
Klavichorde. Bearbeitet v. Martin 
Kares mit Beiträgen von Sabine 
Katharina Klaus. Wilhelmshaven 1999 

Mitgliedschaft 
Als Mitglied im Freundeskreis des 
Germanischen Nationa!museums, 
dem Nationalmuseum deutscher 
Kunst und Kultur, erhalten Sie bereits 
ab einem Jahresbeitrag von 50 DM 
folgende Leistungen: freien Eintritt in 
die Sammlungen, ermäßigten Eintritt 
bei Vorträgen sowie das Halbjahres­
programm, ein Buch als Jahresgabe 
und auf Wunsch Einladungen zu Aus­
stellungseröffnungen . 

Sind Sie interessiert? 

Dann melden Sie sich in unserem 
Service-Büro für Mitglieder: 

Telefon (0911) 13 31-108 
Fax (0911) 13 31-234 

monatsanzeiger 10/99 

Kostenlose Begutachtungsaktion 
durch die Wissenschaftler des 
Gennanischen Nationalmuseums 

23 .10.1999, 10-13 Uhr 
Die Wissenschaftler des Ger­
manischen Nationalmuseums 
begutachten Antiquitäten aus 
den Bereichen : 
Archivalien, Rechtsaltertümer 
Bücher 
Gemälde, Glasmalereien 
Möbel 
Münzen 
Musikinstrumente 
Kunsthandwerk, Kunstgewerbe, 
Keramik 
Skulpturen, Bauteile, 
Textilien, Schmuck 
Volkskundliche Objekte, Spielzeug 
Vor- und Frühgeschichtliche Objekte 
Waffen, Wissenschaftliche 
Instrumente 

Grafik wird - nach vorheriger 
Anmeldung- jeden Donnerstag, 
11 - 12 Uhr, in der Grafischen 
Sammlung begutachtet. 

Es können keine Wertangaben 
gemacht werden. 

Zeigen Sie uns Ihre Schätze! 

Veranstaltungen 
der Museen und Ausstellungsinstitute 
im Oktober 1999 in Nürnberg 

Gennanisches Nationalmuseum 
Sonderausstellungen 

seit 25.03 .1999 
Das Kaiserburg-Museum des 
Germanischen Nationalmuseums 

13.05 .1999-30.01.2000 (verlängert) 
»Licht-Blick. Vom goldnen Überfluß 
der Welt. Malerei des Barock 
aus dem Germanischen 
Nationalmuseum« 

10.06.1999- 16.01.2000 (verlängert) 
»Eitelkeit und Selbsterkenntnis. 
Selbstbildnisse des 17./18. Jahr­
hunderts aus dem Germanischen 
Nationalmuseum « 

08 .07.1999-03.10.1999 
»Künstlerkolonien in Europa. Vorgriff 
auf die Ausstellung im Jahr 2001 . Eine 
Fotodokumentation « 

09.09.1999- 03 .10.1999 
Ich trage Schmuck. Schmuck und 
Fotografie 
Eine Ausstellung des Forums 
für angewandte Kunst e.V., Nürnberg 

21 .10.1999- 02 .04.2000 
Im Wandel- Nürnberg vor 100 
Jahren 
Fotografien von Ferdinand Schmidt 
1860-1909 
Eine Ausstellung des Stadtarchivs 
Nürnberg 

Führungen für Einzelbesucher 
zum Kennenlernen des Museums 

Di- Sa 10.30 und 15 Uhr 
So15Uhr 

Gruppenführungen 
durch das Museum 

deutsch, englisch, französisch, 
italienisch, spanisch, tschechisch 
nach Vereinbarung. Anmeldung u. 
Information (0911) 13 31-238 

Führungen in der Sonderausstellung 
»Licht-Blick« 

Regelführungen : 
So und Feiertage 14.30 Uhr 
Mi 18.30 Uhr 

Gruppenführungen 
deutsch, englisch, französisch 
nach Vereinbarung 
Telefon (0911) 13 31-238 

Begleitprogramm zur Ausstellung 
in Kooperation mit mobiles Kino e.V. 
im Aufseß-Saal: Licht-Spiel : Spielfilm 
mit kurzer Einführung 
10 DM Eintritt, 8 DM ermäßigt 
Vortrag freier Eintritt 

06.10.1999, 18.30 Uhr 
Ewiger Rembrandt, Deutschland 
1942. Hans Steinhoff, 105 Min. s/w 

13.10.1999, 19 Uhr 
Vortrag mit Filmausschnitten 
Herbert Heinzelmann 
Die Metaphysik von Licht und 
Schatten- Einflüsse der Barock­
malerei auf das Kino 

27.10.1999, 18.30 Uhr 
Four Horsemen of the Apocalypse, 
USA 1921. Rex lngram; Stummfilm 
mit englischen Zwischentiteln 

Führungen in der Sonderausstellung 
»Eitelkeit und Selbsterkenntnis« 

03 .10.1999, 11.30 Uhr 
Ursula Gölzen 

Themenführung 

06.10.1999, 19 Uhr 
Barbara Ohm 

Führung durch die Ausstellung 
»Künstlerkolonien in Europa« 

03 .10.1999, 11 Uhr 
Dr. Claus Pese 

Führungen durch die Ausstellung 
»Im Wandel...« 

24.10.1999, 11 Uhr 
27.10.1999, 19 Uhr 

Dr. Helmut Beer 

Sonntags- und Abendführungen 
für Einzelbesucher 

03 .10.1999, 11.30 Uhr 
Ursula Gölzen : Eitelkeit und 
Selbsterkenntnis. Selbstbildnisse 
des 17. und 18. Jahrhunderts 

03 .10.1999, 14 Uhr 
Ursula Gölzen: Zeitansage durch 
die Sonne. Kombinierter Museums­
und Stadtrundgang zum Thema 
Sonnenuhr 

03.10.1999, 14 Uhr 
Erika Luise Hoegl M.A.: 
Führung durch die Sammlung 
Kunst und Kultur seit 1945 

03 .10.1999, 14.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

06.10.1999, 18.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

06.10.1999, 19 Uhr 
Barbara Ohm: Gegenüber und 
Selbst. Künstlerporträts und 
Künstlerselbstporträts des 17., 
18. und 20. Jahrhunderts 

10.10.1999, 11 Uhr 
Gisela Parchmann: »Zweierlei Bilder« 
im frühen 16. Jahrhundert 

10.10.1999, 14.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

13.10.1999, 18 Uhr 
Gisela Parchmann: »Zweierlei Bilder« 
im frühen 16. Jahrhundert 



13.10.1999, 18.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

17.10.1999, 11 Uhr 
Dr. Hermann Maue: 
Arme und Armenfürsorge in 
der mittelalterlichen Stadt 

17.10.1999,14 Uhr 
Willi Kromarek: Führung zur 
Zeitmessung durch die Sammlung 
Wissenschaftliche Instrumente 

17.10.1999, 14.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

20.10.1999, 18 Uhr 
Dr. Hermann Maue: 
Arme und Armenfürsorge in 
der mittelalterlichen Stadt 

20.1 0.1999, 18.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

23 .10.1999, 14 Uhr 
Gisela Parchmann: 
Führung durch die 
Sammlung Kunst des Rokoko I 

24.10.1999, 11 Uhr 
Dr. Helmut Beer: Im Wandel. 
Nürnberg vor 100 Jahren. Fotografien 
von Ferdinand Schmidt 1860- 1909 

24.10.1999, 14 Uhr 
Ute Heise: 
Führung durch die Sammlung 
Expressionismus und Sachlichkeit 

24.10.1999, 14.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

27.10.1999, 18.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

27.10.1999, 19 Uhr 
Dr. Helmut Beer: Im Wandel. 
Nürnberg vor 100 Jahren. Fotografien 
von Ferdinand Schmidt 1860 - 1909 

31 .10.1999, 11 Uhr 
Dr. Silvia Glaser: Ein echter Ersatz? 
Kunststoffe von 1870 bis heute 

31 .10.1999, 14.30 Uhr 
Führung Licht-Blick 

Guided Tours in English 

Group tours through the museum's 
permanent collections can be 
arranged by calling 
0911 .13 31 .237/238 

03 Oct 1999, 2 pm General Tour 
Judy Dodge-Wrede: Highlights of the 
Germanisches Nationalmuseum 

17 Oct 1999, 2 pm Special Talk 
Karen Christenson: Historie Weapons 
and Armor 

10-Uhr-Gespräch vor einem Kunstwerk 

06.10.1999, 10.15-11 Uhr 
Dr. Sigrid Ballreich-Werner: 
Tegernseelandschaft von August 
Macke, 1910 

Kurse für Erwachsene 

09.10.1999, 10.30-12.30 und 
13.30-16.30 Uhr 

10.10.1999, 13.30-16.30 Uhr 
Christine Söffing: 
Farbe und Komposition . Acryl, 
Guache, Tempera. Bildaufbau, 
Kompositionselemente, Farblehre, 
Farbgestaltung. Über Experimente mit 

Farben und Formen und Beispiele aus 
der Moderne wagen wir uns an 
klassische und gewagte 
Farbkompositionen für ein mehr oder 
weniger abstraktes Stilleben . 
Maximal 15 Personen 
Kursgebühr 35 DM 
Material 4 DM 

Anmeldung- nur telefonisch oder 
persönlich- ab 01 .09.1999 

20.10.1999, 18.15-20.45 Uhr 
23 .10.1999, 10.15-12.45 Uhr 

Ursula Rössner 
Licht und Schatten 
Wie entsteht die »Augentäuschung« 
auf Barockgemälden? Ausgehend von 
einer kurzen Analyse der Stilleben in 
der Ausstellung »Licht-Blick« 
vollziehen wir in zwei Arbeitsschritten 
mit einfachen zeichnerischen Mitteln 
(Rötel und schwarzer Kreide) 
das Entstehen des Trompe-l'oeii­
Effekts praktisch nach. 
Maximal15 Personen 
Kursgebühr 25 DM 
Material 7 DM 
Anmeldung- nur telefonisch oder 
persönlich- ab 01 .09.1999 

Zeichenkurse 

06., 13 ., 20., 27.10.1999 
17.00-18.30 Uhr, Kurs A 
18.45- 20.15 Uhr, Kurs B 

Christian Rösner: Aktzeichnen für 
Schüler und Studenten 

Kostenbeitrag 5 DM zzgl. 
Modellhonorar 
Anmeldung im KPZ I 

Performance-Kurs 

10.10.1999 
11-13 und 14-17 Uhr 

Nele Lipp, Artist of Synergie: »Falten, 
Fallen und Figuren «. Falten-Wurf von 
der Gotik zur Moderne. Eine tänzerisch­
körperliche Untersuchung des Themas 
unter Einsatz von Kohlestift, Papier und 
Projektionen 

Auf 16 Teilnehmer begrenzt, 
Kostenbeitrag 40 DM 
Anmeldung im KPZ I 

Gespräche/ Aktionen 
für Kinder (ab 5 Jahren) und ihre Eitern 

jeweils von 10.30- ca . 12.30 Uhr 
Kostenbeitrag pro Kind 2 DM 
zuzüglich zum ermäßigten Eintritt. 
max. 25 Kinder pro Gruppe 

03.10.1999 
Doris Lautenbacher 
Viertel, Halb, Dreiviertel, Ganz ... 
Die »Zeit« ist ganz wichtig- wir leben 
mit ihr! Wie wurde sie früher gemes­
sen, wie sahen Uhren aus? Wir 
wollen 
eine Uhr der Zukunft entwerfen . 
Material 1 DM, 2 Stunden 

10.10.1999 
Christine Sätfing 
Rot Gelb Blau 
Ist das Grau hier nicht zu mau? 

Und das Grün wird nicht gesehen ... 
Darf ein Orange danebensteh'n? 
Wir experimentieren und malen. 
Material 1 DM, 2 Stunden 

17.10.1999 
Jutta Gschwendtner: Susanne und 
der Michel üben sich mit dem Stichel! 
Bilder kann man auch drucken. Heute 
lernt Ihr im Museum eine Tiefdruck­
technik kennen und stellt selbst einen 
kleinen Druck her, ähnlich der 
Kaltnadelradierung der alten Meister. 
Material 1 DM, 2 Stunden 
Kinder ab 7 Jahren 

24.10.1999 
Anja Ferner: Bilder aus dem Reich der 
Erde. Im Museum entdecken wir 
gemeinsam Bilder, die uns mit auf 
eine Reise ins Erdreich nehmen. Sand 
und Erde sind anschließend die 
»Farben«, aus denen unsere eigenen 
»Erdreichbilder« entstehen. 
Material 1 DM 

31.10.1999 
Gabriele Harrassowitz 
Heute ist Reformationstag. Zu Martin 
Luther und seinen Ideen gibt es viel 
zu sehen. Wir wollen versuchen, 
komplizierte Zusammenhänge einfach 
zu begreifen . 

Kindermalstunden des KPZ im GNM 

03 ., 10., 17., 24., 31.10.1999 
10- 11 .30 Uhr 

Kostenbeitrag pro Kind 4 DM 
für Kinder ab 4 Jahren 

Führungen im Kaiserburg-Museum 

02 .10.1999, 14.30 Uhr 
Gisela Parchmann 

Gruppenführungen nach 
Vereinbarung. Telefon 
(0911) 13 31-238 

Stadtarchiv 

Verein für Geschichte der Stadt 
Nürnberg 

Vortragssaal d. Bildungszentrums, 
Zi. 3 .11, Gewerbemuseumsplatz 2 

05 .10.1999, 19.30 Uhr 
Dr. Udo Winkel : Der Nürnberger 
Arbeiterverein 1848/49 

Kunsthalle Nümberg 

Ausstellung 

21.10.1999-09.01 .2000 
» Vergiß' den Ball und spiel'weiter« 
Internationale Gruppenausstellung 

Führung zur Ausstellung 

27.10.1999, 18 Uhr 
Eilen Seifermann 

Kunsthaus 

Ausstellung 

17.09.1999-10.10.1999 
» Debütantenausstellung des BBK mit 
den Künstlern Claudia Eck und 
Christian Rösner« 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verkehrsmuseum 

Ausstellung 

22 .07.1999-17.10.1999 
»Der Ton. Das Bild 
Die Bayern und ihr Rundfunk. 
1924-1949 -1999« 

22 .09.1999-09.01 .2000 
Joseph Beuys Postkarten 

Führungen in der Ausstellung »Der 
Ton ... « dienstags - samstags jeweils 
15 Uhr, senntags 11 und 15 Uhr 

Albrecht-Dürer-Haus 

Regelführungen KPZ II 

03.10.1999, 14.30 Uhr 
lngrid Hingier 

21 .10.1999, 18.30 Uhr 
Regina Weckström-Besser 

Spielzeugmuseum 

Ausstellung 

20.05.1999 -10.10.1999 
»Winzige Weltmacht- 25 Jahre 
Playmobil « 

Kindermalstunden des KPZ 
im Spielzeugmuseum 

03 ., 10., 17., 24., 31 .10.1999 
14-15.30Uhr 
Kostenbeitrag pro Kind 4 DM 
für Kinder ab 4 Jahren 

Naturhistorisches Museum 

Ausstellung 

19.03 .1999-07.11.1999 
»Menschenopfer- Vom Kult der 
Grausamkeit« 

Lichtbildvorträge 

19.30 Uhr Großer Saal 
06.10.1999 

Hubert Blöcks: Marokko 
Land, Leute, Kultur 

07.10.1999 
Maria Mauser: China- Teil 3 

20.10.1999 
Peter Jud: Die spätkeltische Zeit am 
Basler Rheinknie. Neue Grabungen 
und Forschungen 

27.10.1999 
Klaus Müller: 
Nürnberger Stadtlandschaften: 
Damals - Gestern - Heute 
Filmvortrag 

Weitere Termine unter 
Telefon 22 79 70 

Institut für moderne Kunst 

Ausstellung in der SchmidtBank­
Galerie 

10.09.1999- 12.11 .1999 
Gisela Kleinlein 
Kooperation mit der Galerie Defet 



Germanisches Nationalmuseum OJllil 
Eingang zu den Schausammlungen: 
Kartäusergasse 1 
Eingang Bibliothek, 
Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung: 
Kornmarkt 1, 90402 N 
Telefon 13 31-0 
Schausammlungen zur Kunst und 
Kultur des deutschsprachigen Rau­
mes von 30.000 v. Chr. bis zur Ge­
genwart; Studiensammlungen; 
Gewerbemuseum der LGA: Kunst­
handwerk, Kunstgewerbe und Design 
von der Antike bis ins 20. Jh. aus dem 
europäischen sowie vorder- und ost­
asiatischen Kulturkreis 
Sammlungen 

Di- So 10-17 Uhr, Mi 10-21 Uhr 
Mo geschlossen 
Mi 18 - 21 Uhr freier Eintritt 

Bibliothek 
Präsenzbibliothek mit Ausleihe in den 
Lesesaal Di 9-17 Uhr, Mi und 
Do 9- 20 Uhr (Sofortausleihe nur bis 
ca. 16.30 Uhr), Fr 9- 16 Uhr 
Mo, Sa, So und feiertags geschlossen 
Graphische Sammlung, 
Archiv und Münzsammlung 
Di - Fr 9 - 16 Uhr 
Mo, Sa, So, feiertags geschlossen 

Info-Telefon 
Fernsprechansage zu Sonderaus­
stellungen und Öffnungszeiten 
Telefon 13 31-284 

Kaiserburg-Museum OJllil 
Dependance des Germanischen 
Nationalmuseums 
Auf der Burg, 90403 N 
Baugeschichte der Kaiserburg, 
Reisekaiser- und -königtum, 
historische Waffentechnik 

täglich 9.30-16 Uhr 

KPZ · Kunst- und Kulturpädagogisches 
Zentrum der Museen in Nürnberg 

Abteilung für Schulen, Jugendliche: 
Unterricht für Schulklassen und 
Jugendgruppen in den Nürnberger 
Museen und Sonderausstellungen, 
Seminare (Lehrerausbildung und 
-fortbildung) Angebot aus ca. 
50 Themen zur Kunst- und 
Kulturgeschichte, zur Stadtgeschichte, 
Zeitgeschichte und aktuellen Kunst. 
Hinzu kommen zeitlich begrenzte 
Sonderveranstaltungen und Projekte. 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-241 

Abteilung für Erwachsenenbildung, 
Familien: 
Führungen für Gruppen und Einzel­
besucher durch die Sammlungen 
und Sonderausstellungen. Sonder­
führungen für Kinder und ihre Eltern, 
Studenten, Senioren 
Anmeldung und Information: 
Telefon 13 31-238 

LGA Landesgewerbeanstalt Bayern 
Tillystraße 2, 90431 N 
Telefon 655 42 34 oder 655 51 95 
während der Ausstellung 

Mo, Di, Fr 9-18 Uhr, 
Mi, Do 9-20 Uhr, So 11 bis 15 Uhr 

Staatsarchiv 
Archivstraße 17, 90408 N 
Telefon 93 51 9-0 

Mo, Di, Do 8-16 Uhr 
Mi 8-20 Uhr, Fr 8-13.30 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Albrecht Dürer Gesellschaft 
Kunstverein Nürnberg 

Füll12, 90403 N, 
Telefon 2415 62, Fax 24 15 63 
Ältester Kunstverein Deutschlands; 
Ausstellungen, Publikationen und 
Editionen zur zeitgenössischen Kunst 

Do-So14-18Uhr 

Institut für moderne Kunst 
Königstraße 51 I II, 90402 N 
Telefon 22 76 23 
Informations- und Dokumentations­
zentrale für zeitgenössische Kunst, 
Archiv, Publikationen, Ausstellungen 

Mo- Fr 9- 12 und 13- 16 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Ausstellungen in der 
Schmidt Bank-Galerie 

Lorenzer Platz 29, 90402 N 
Mo- Mi 8.30- 16 Uhr, Do 8.30-
17.30 Uhr, Fr 8.30-15.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Artothek 
Kari-Grillenberger-Straße 401111 
(im Kunsthaus) 
90402 N, Telefon 20 92 00 
Sammlung zeitgenössischer Kunst, 
Kunstverleih 

DBMuseum im Verkehrsmuseum 
Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 219 24 28 
Eisenbahn-Erlebniswelt 

Di- So 9-17 Uhr 

Naturhistorisches Museum OJ 
der Naturhistorischen Gesellschaft 
Nürnberg e.V 
Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 N 
Telefon 22 79 70 
Einheimische Vor- und Frühgeschichte, 
Geologie, Paläontologie, Archäologie, 
Völkerkunde, Höhlen- und Karstkunde 

Mo- Fr 10-17 Uhr, So 13-17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Museum für Post und Kommunikation 
im Verkehrsmuseum OJ 

Lessingstraße 6, 90443 N 
Telefon 230 88 85 
Geschichte der Post und 
Telekommunikation 

Di - So 9 - 17 Uhr 

Kunsthaus 
Kari-Grillenbergerstraße 40 
90402 N, Telefon 20 31 10 

Di, Do, Fr 11 - 18 Uhr, Mi 11 - 19 
Uhr, Sa, So 11 -16 Uhr 

Kunsthalle Nümberg OJllil 
Lorenzer Straße 32, 90402 N 
Telefon 231 28 53 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 

Di, Do- So 10-17 Uhr, 
Mi 10- 20 Uhr, Mo geschlossen 

Stadtarchiv 
Egidienplatz 23, 90317 N 
Telefon 231 27 70 
Quellen zur Stadtgeschichte, vor­
nehmlich 19. Jh.; Stadtchronik 

Mo- Do 8.30- 15.30 Uhr 
Fr 8.30- 12.30 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Peilerhaus 
Mo- Mi 8- 18 Uhr, Do 8- 19 Uhr 
Fr 8- 16 Uhr, So 11 - 17 Uhr 
Sa, feiertags geschlossen 

Stadtbibliothek 
Egidienplatz 23,90317 N 
Telefon 231 27 79 
Ältere Bestände; Sammlungen: 
Handschriften und alte Drucke, Orts­
und Landeskunde; Benutzerraum 

Mo- Fr 10-12.30 Uhr 
und 13.30-16 Uhr 
Sa, So geschlossen 

Katalog und Ausleihe 
Mo, Di, Mi, Fr 10-12.30 
und 13.30-15.30 Uhr 
Do 10-12.30 und 13.30-19 Uhr 
Sa, So, feiertags geschlossen 

Stadtmuseum Fembohaus OJllil 
Burgstraße 15, 90317 N 
Telefon 231 25 95 

Stadtbibliothek Zentralbibliothek 
Gewerbemuseumsplatz 4 
90317 N, Telefon 231 26 72 
Neuere und neuesteBestände für 
Ausbildung, Studium, Beruf und 
Freizeit; Zeitungscafe 

Mo, Di, Fr 11 -18 Uhr 
Do 11-19 Uhr, Sa 10-13 Uhr 
Mi, So, feiertags geschlossen 

Museen der Stadt Nümberg 
Museum Tucherschloß 
Direktion (Tucherschloß) 

Hirsehelgasse 9- 11, 90317 N 
Telefon 231 5421 

Di10-13,Do10-16, 
SaiSo 13-17 Uhr 

Albrecht-Dürer-Haus OJllil 
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90317 N 
Telefon 231 25 68 
Original Grafiken. Dürerzeitlich 
rekonstruierte Küche und Wohn­
stuben, funktionierende Druck­
werkstatt. 
Mehrsprachige Multivisionsschau 
und Führungenper Kopfhörer. 

Di- So 10-17 Uhr, Do 10-20 Uhr, 
Mo geschlossen 

Spielzeugmuseum der Stadt NümbergOJ 
Patrizierhaus, Karlstraße 13 - 15 
90403 N,Telefon 231 31 64 
Verwaltung 231 32 60 
Geschichte des Spielzeugs im 
Zusammenhang mit Nürnbergs 
Spielzeugtradition 

Di- So 10- 17 Uhr, Mi 10- 21 Uhr 
Mo geschlossen 

Museumsführungen: 
Sa 14.30 Uhr, So 11 Uhr 

Gruppenführungen: 
Anmeldung Tel. 231 316413260 

Centrum Industriekultur OJ 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 387514672 
Stadtgeschichte im Industriezeitalter 

Di- Do, Sa, So 10- 16 Uhr geöffnet, 
Mo, Fr geschlossen 

Schulmuseum OJ 
im Museum Industriekultur 
Äußere Sulzbacher Straße 62 
90317 N, Telefon 231 3875 
Historisches Schulhaus um 1930 

Di- Do, Sa, So 10- 16 Uhr geöffnet, 
Mo, Fr geschlossen 

OJ bei dieser Institution Aktionen I 
Führungen für Schulklassen durch KPZ I 

[ill bei dieser Institution Führungen für 
Gruppen und Einzelbesucher durch KPZ II 

Institutionen Dresdner Bank 0 
Förderer des Germanischen Nationalmuseums 


